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Herren Bezirksklasse Ost

SV Plüderhausen IV : TV Hebsack 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SV Plüderhausen IV und dem TV Hebsack im Endergebnis 
wider

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Ost traf der SV Plüderhausen IV am vergangenen Samstag im 15.
Saisonspiel auf den TV Hebsack. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Setzer / Waibel.
Erwähnenswert war, dass der SV Plüderhausen IV diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt. Wie eng
der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:28.

Das Spiel lief wie folgt ab: Den Sieg von Fett / Schwarz konnten Nothdurft / Nanz im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Schneider / Daiss bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Setzer /
Waibel. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Katterfeld / Burkhardt beim 2:3 gegen Feger /
Braun leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte Dennis Nothdurft beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Fabian Setzer, so dass Setzer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Fett war für
Maximilian Schneider schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dann
ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Marek
Nanz gegen Fabian Waibel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem
Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Finn Katterfeld gelang es, Alfred Feger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 1:6. Manuel Daiss gewann sein Spiel gegen Dominik Schwarz
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Felix Burkhardt hatte
seinen Gegner Florian Braun beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des SV Plüderhausen IV und des TV Hebsack in die Box. 7:11, 11:6, 11:8,
10:12, 11:4 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiels, als Dennis Nothdurft und Jürgen Fett den letzten Ballwechsel spielten. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Nothdurft nun bei 12:8, während Fett bislang 16 Siege und
10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Setzer war für
Maximilian Schneider letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Marek
Nanz hatte seinen Gegner Alfred Feger beim klaren 3:0 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Finn Katterfeld und Fabian Waibel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim 3:0-Sieg gegen Florian Braun zeigte Manuel Daiss
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Somit hat Daiss nun 7 Siege und 10 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Dominik Schwarz war derweil der Gastgeber Felix Burkhardt. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Burkhardt zu Ende ging. Bevor sich die beiden
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Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Einen Zähler für die Gäste mussten Nothdurft / Nanz im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen
Setzer / Waibel hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TV Hebsack war unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Plüderhausen IV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die DJK Schwäbisch Gmünd am 21.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TV Hebsack wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SF
Steinenberg am 23.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Plüderhausen IV

Doppel: Nothdurft / Nanz 0:2, Schneider / Daiss 0:1, Katterfeld / Burkhardt 0:1 
Einzel: D. Nothdurft 1:1, M. Schneider 0:2, M. Nanz 1:1, F. Katterfeld 1:1, M. Daiss 2:0, F. Burkhardt
2:0 

 TV Hebsack
Doppel: Setzer / Waibel 2:0, Fett / Schwarz 1:0, Feger / Braun 1:0 
Einzel: J. Fett 1:1, F. Setzer 2:0, A. Feger 0:2, F. Waibel 2:0, F. Braun 0:2, D. Schwarz 0:2


